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Pressemitteilung


POLYGIS Version 10.0 vorgestellt

Viel Zustimmung auf dem POLYGIS-Anwendertreffen in Leipzig

Leipzig, 05. Juli 2010: Eine erfolgreiche Premiere erlebte das neue gemeinsam mit Intergraph entwickelte POLYGIS 10.0 auf dem POLYGIS-Anwendertreffen der IAC mbH am 22./23. Juni 2010 in Leipzig. Die rund 300 Teilnehmer waren von der Modernität und dem schon sichtbaren Funktionsumfang des GIS sowie der Fachanwendungen sehr angetan. 

„Das neue POLYGIS 10 wirkt modern und anwenderfreundlich und scheint weitgehend intuitiv bedienbar zu sein“, beschreibt ein Teilnehmer des 13. POLYGIS-Anwendertreffens seinen Eindruck. Freudiges Erstaunen war im Saal zu spüren, als IAC-Mitarbeiter Gaith Hamarneh den Teilnehmern in der Live-Präsentation einen ersten Blick auf das neue POLYGIS 10.0 eröffnete. Nach Abschluss der Basis-Entwicklung wird das System kontinuierlich um neue Funktionen erweitert und steht ab 2011 den Anwendern zur Verfügung. 

Rolf Lüdicke, Geschäftsführer der IAC, beschreibt die Vision, die im neuen POLYGIS 10.0 verwirklicht werden soll: „Die neue Technologie ist kein Selbstzweck. Sie soll dazu beitragen, dass unsere Kunden ihre Aufgaben effektiver erfüllen können – und zwar ohne zusätzlichen Aufwand. Dabei soll das neue POLYGIS intuitiver und einfacher zu handhaben sein.“ Vollständig webgestützt, mit modernster Datenhaltung und workflow-orientiert vereint die neue Technologie daher internationale IT-Standards mit den modernen Möglichkeiten des Internets. So werden etwa in der neuen POLYGIS-Technologie sämtliche Sach- und Geografiedaten zusammen in einer Datenbank vorgehalten. Die veraltete binäre Datenhaltung mit ihrem extra Aufwand für die redundante Datenpflege entfällt künftig.

In der neuen Technologie wird ein Objekt nur einmal angelegt und steht dann entsprechend seiner Fachdaten-Attributierung in verschiedenen Ausprägungen in den Fachapplikationen zur Verfügung. Flexibilität und Benutzerkomfort stehen dabei im Vordergrund: So ermöglicht der neue Workflow-Editor, individuelle Arbeitsprozesse in einer eigenen Struktur am Rechner zu konzipieren. Dabei stehen dem Anwender immer alle notwendigen Werkzeuge sowie Daten vollständig zur Verfügung. Kartenfenster, Funktionsleisten, Tabellen, Tabs, Themenbäume und Reiter sind frei konfigurierbar.

Im Suchcenter von POLYGIS 10.0 sind direkte alle in den Fachanwendungen erstellten Filter mit einem Klick nutzbar. Weitere alphanumerische und räumliche Suchen können problemlos ergänzt werden. Anspruchsvollere Datenbankabfragen sind auch ohne Eingabe SQL-Statements möglich. Sowohl aus den Kartenfenstern als auch aus den Sachdatentabellen können wechselseitige Suchvorgänge gestartet werden. 

Neben den Digitalisierfunktionen stehen neu Redlining-Funktionen zur Verfügung, mit denen Objekte in der Karte gekennzeichnet, beschriftet und dann über das Print- beziehungsweise Pdf-Menü direkt ausgeplottet oder per E-Mail versendet werden können. Die Administration des Systems ist für die GIS-Administratoren und Koordinatoren einfach über die Rechtezuteilung via Web zu steuern. Selbstverständlich ist die neue Technologie GDI- und INSPIRE-konform, da schon in der Basistechnologie die zertifizierten GDI-Basiskomponenten von Intergraph integriert sind. 

Bis Ende 2010 werden die Fachapplikationen auf der neue Technologie verfügbar sein. Die neue ALKIS-Fachapplikation liegt bereits vor und kann auch mit der aktuellen POLYGIS-Version genutzt werden. Die typischen Auskunftsaufgaben rund um Flurstück und Grundstück können damit erledigt werden. 

Die Fachanwendungen für Wasser und Kanal sind in grundlegenden Aspekten fertig. Eine Fachnutzergruppe im September (Einladungen erfolgen separat) regelt das finish der Fertigstellung dieser Anwendungen.

Ab 2011 wird das gesamte neue Lösungsportfolio den Kunden zum Update verfügbar gemacht werden. Dabei sichert die IAC mbH allen bisherigen Anwendern die vollständige und unproblematische Datenübernahme vom Altsystem in das neue System zu. Schon jetzt arbeiten die Entwickler an Tools, mit denen diese Datenübernahme transparent und weitgehend automatisiert werden kann. Nicht automatisierbare Teile der Datenübernahme, wie etwa Scripts oder andere individuelle Reports, wird die IAC für die Kunden kostenfrei in das neue System transferieren. Großer Schulungsaufwand wird nach Einschätzung der IAC mbH ebenfalls nicht entstehen: Das neue POLYGIS 10.0 soll für POLYGIS-erfahrene Anwender weitestgehend selbsterklärend und dabei deutlich komfortabler als das Altsystem sein.

Der Text enthält ca. 4.485 Zeichen und ist digital unter www.landscape.de/iac-presseservice abrufbar. 

Informationen zur Ingenieurgesellschaft für Angewandte Computertechnik (IAC) mbH

Die Ingenieurgesellschaft für angewandte Computertechnik mbH (IAC) mit Sitz in Leipzig ist ein führendes Softwarehaus für die Entwicklung und den Vertrieb von raumbezogenen Lösungen für die Kommunal-, Ver- und Entsorgungswirtschaft. 1990 in Leipzig gegründet, entwickelte die IAC das Geoinformationssystem POLYGIS®, dessen Vertrieb und Ausbau bis heute den Schwerpunkt der Unternehmenstätigkeit bildet. Das System unter der IAC-eigenen Marke POLYGIS® befindet sich heute bei über 1.200 Kunden im Einsatz. Mehr als 10.000 Arbeitsplätze sind mit POLYGIS® und POLYGIS®-Fachapplikationen ausgerüstet. Damit gilt POLYGIS® als eines der marktführenden GIS in Deutschland.
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